
Traditionelle Osterwanderung
des Wandervereins
Wanderverein Schollbrunn: Natur und Kreativität
SCHOLLBRUNN. Traditionell bega-
ben sich die Mitglieder des Wan-
dervereins am Ostermontag auf
unsere Osterwanderung.
Zuerst legten alle zusammen

Blumen an unserem Gedenkstein
nieder und gedachten unserem
Helmut. Wir werden ihn in liebe-
voller Erinnerung in unseren
Herzen behalten. Anschließend
ging es weiter über den Scholli zur
Wandermäuseburg. Dort suchten
die 20 Wandermäuse ihre Oster-
nestchen und bemalten anschlie-

ßend Futterhäuschen. Es entstan-
den wunderschöne und vielfältige
Kunstwerke, an denen von der
jüngsten bis zur ältesten Wander-
maus alle ihren Spaß am Bemalen
fanden.
Nach der kreativen Arbeit toll-

ten die Wandermäuse durch den
Wald, während es sich die Er-
wachsenen bei Kaffee und Ku-
chen gut gehen ließen.
Wir bedanken uns bei den flei-

ßigen Kuchenbäckern und Kaf-
feespendern. Wanderverein

Gemeinsames Bemalen der Futterhäuschen. Foto: Theresa Graser

Die Wandermäuseburg. Foto: Theresa Graser

DLRG Wertheim: Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Vorstand
WERTHEIM. Bei ihrer diesjährigen
Jahreshauptversammlung konnte
die DLRG Gruppe Wertheim eine
durchweg positive Bilanz ziehen.
Zudem standen Neuwahlen an.
Bevor unter der Wahlleitung

von Oliver Güßgen die Vorstands-
ämter und Kassenprüfer durch die
Versammlung neu gewählt wur-
den, wurde durch die Versamm-
lung noch eine Satzungsänderung

hinsichtlich der Zusammenset-
zung des Vorstands. Die Wahlen
wurden alle offen und jeweils oh-
ne Gegenstimmen durchgeführt.

Vorsitzender: Andreas Hoff-
mann. Stellvertretende Vorsit-
zende: Christian Fischer und Flo-
rian Müssig. Kassen- und Mitglie-
derverwaltung: Gunter Kachel.
Leitung Öffentlichkeitsarbeit: Lu-
na Horn. Technischer Leiter Ein-

satz: Florian Müssig. Stv. Techni-
scher Leiter Einsatz: Christian Fi-
scher. Technische Leiterin
Schwimmen/Rettungsschwimmen:
Elena Wenzel. Technischer Leiter
Tauchen: Manuel Horn. Techni-
sche Leiterin Erste Hilfe/Sani-
tätswesen: Alexa Müssig. Beisit-
zer: Markus Arlt, Severin Krichel,
Georg Kober. Kassenprüfer: Jes-
sica Horn und Ralph Ries.

Zum Vorstand gehören sat-
zungsgemäß außerdem die beiden
Jugendleiterinnen Tina Hoffmann
und Jasmin Gehlfuß sowie der
Ehrenvorsitzende Roland Haist,
der weiterhin die Schiedsstelle in-
nehat.
Auf dem Foto zu sehen: Der

neugewählte Vorstand.
Manuel Horn/

Foto: DLRG Wertheim

Dank und Anerkennung bei der DLRG
DLRG Wertheim: Besondere Ehrungen und langjährige Treue – Mitglieder und engagierte Helfer ausgezeichnet

WERTHEIM. Im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung wurden
mehrere Mitglieder für ihr her-
ausragendes Engagement sowie
ihre langjährige Treue zum Verein
geehrt.
Vorab verabschiedete man die

ausgeschiedenen Vorstandsmit-
glieder Simon Elbert und Wolf-
gang Hauser. Letzterer hat sich
über mehr als vier Jahrzehnte in
verschiedenen Bereichen der
DLRG verdient gemacht und die
Gruppe auch auf Bezirks- und
Landesebene im Bereich Boots-
wesen hervorragend vertreten.
Ihre Urkunde und ein Geschenk

erhielten die Vereinsmeister Luis
Reich, Emma Rauch, Julian Reu-
bold, Nora Wurster, Luisa Schlör,
Rafael Krumm, Georg Kober und
Daniel Wilhelm.
Eine besondere Auszeichnung

erhielt Tina Hoffmann, die seit
1999 Mitglied der DLRG Wertheim
ist. Für ihr vielseitiges und lang-
jähriges Engagement - unter an-
derem als Jugendbetreuerin,
Schwimmtrainerin, Bootsführerin

wurde sie mit dem Verdienstzei-
chen in Bronze ausgezeichnet.

chen in Bronze geehrt wurde die
Bädergesellschaft Wertheim. Die-

langjährige, enge Zusammen-
arbeit beim Betrieb von Hallen-
und Freibad, die Unterstützung bei
Schwimmkursen und die Koope-
ration in der Wasserrettung. Die
Ehrung nahm Geschäftsführer
Thomas Beier entgegen, der sich
mit lobenden Worten für die
überraschende Ehrung bedankte.
Für ihr außergewöhnliches En-

gagement im Bereich Erste Hilfe
und Sanitätswesen wurde Alexa
Müssig mit der Bezirksmedaille in
Bronze ausgezeichnet. Sie ist seit
2005 Mitglied und seit 2019 als
Technische Leiterin Sanitätswe-
sen aktiv.
Darüber hinaus wurden folgen-

de Mitglieder für ihre langjährige
Vereinstreue geehrt:

Für zehn Jahre Mitgliedschaft:
Tim Arlt, Fritz Cziganek, Evan
Diehm, Boris Kellner, Julia Kell-
ner, Charleen Nowag. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft: Hartmut Ries. Für
40 Jahre Mitgliedschaft: Andreas
Kärcher. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft: Jürgen Baumann. Für 60
Jahre Heike

Ehrungen für besonderes Engagement. Foto: DLRG Wertheim

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft. Foto: DLRG Wertheim

Gewaltprävention in Theorie und Praxis
Berufliches Schulzentrum Wertheim: Schüler am BSZ lernen Deeskalation und Selbstschutz
WERTHEIM. Schülerinnen und
Schüler der zweijährigen Berufs-
fachschule des Beruflichen
Schulzentrums (BSZ) Wertheim
absolvierten kürzlich einen
Workshop zur Gewaltprävention.
Die Inhalte in Theorie und Praxis
wurde den jungen Menschen von
Martin Vath, Headcoach von Al-
pha Sports Wertheim, näherge-
bracht.
»Wie deeskaliere ich, wenn

mich jemand verbal provoziert?
Wie schütze ich mich, wenn je-
mand mich bedroht? Wie helfe ich,
wenn jemand anderes provoziert
oder bedroht wird?«, skizzierte
Martin Vath die Fragen, auf die der
Workshop Antworten geben soll.
In zwei geschlechtergetrennten
Veranstaltungen wurden schwie-

rige Situationen und eine aufge-
heizte Stimmung simuliert. An-
hand dieser Übungen wurde bei-
spielsweise geübt, welche Kör-
perhaltung eingenommen werden
sollte und was sie zur Deeskala-
tion beitragen können. Die Teil-
nehmenden lernten für sich ein-
zustehen, ohne selbst zu provo-
zieren. Sie übten Befreiungstech-
niken, um aus einer körperlich
bedrohlichen Situation fliehen zu
können.
Am Ende des Workshops waren

sich die Teilnehmenden einig, dass
sie viel Spaß hatten, insbesondere
weil sie alles selbst aktiv auspro-
bieren konnten. Ihre Empfehlung
an die Schule: den Workshop im
nächsten Schuljahr auf jeden Fall
wiederholen. Silke Eckstein

Gewaltprävention in Theorie und Praxis: Die Schüler der zweijährigen Berufsfach-
schule am BSZ Wertheim lernten in einem Workshop den richtigen Umgang mit Kon-
fliktsituationen. Foto: BSZ Wertheim, Silke Eckstein

Kreative Vorfreude auf den
Muttertag
Kath. Öffentliche Bücherei Röttbach: Bastelnachmittag
KREUZWERTHEIM-RÖTTBACH. Zehn
Mädchen und drei Buben haben
dieses Mal die Einladung des Bü-
cherei-Teams angenommen, im
örtlichen Pfarrsaal gemeinsam
Geschenke für den Muttertag zu
basteln.
Mit ganz viel Herz und großem

Spaß waren die kleinen Künstler

am Werk. Sie hatten die Wahl
zwischen Krepp- oder Herzblume
und einem »Schüttelherz«. Und
wer besonders flink arbeitete,
konnte sogar alle Vorschläge um-
setzen. Zu Beginn gab es ein Ge-
dicht von Elisabeth Schmitz, vor-
getragen von Büchereileiterin Si-
mone Fuchs. Es erzählt von den
Händen, mit denen die Kinder den
Müttern eine Freude bereiten
können. Das motivierte und los
gings! Die Ergebnisse waren be-
eindruckend. Unterstützung be-
kamen die Kinder von fünf Hel-
ferinnen und neben den Vorga-
ben brachten einige der 13 Kin-
der auch eigene sehr kreative
Ideen ein.
Eine Rückmeldung der Mütter

steht noch aus, aber man kann sich
vorstellen, dass sie sich sehr über
die Geschenke gefreut haben.

Simone Fuchs

Simone Fuchs (links) und Geli Heim halfen den Kindern bei der Arbeit. Fotos: Elita Schrenker

Das »Schüttelherz« war neben Krepp-
und Herzblume ein Bastelvorschlag.
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